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Schuleinweihung.Heutevom
fandin feierlicherWeisediehier¬
hungdes neuenSchulgebäudes
KaisermühlenSchuttaustrasse42 .Schiff
mühlenstrafe41statt .Dadasbeste¬
hendeSchulgebäudeinKaisermühlen
Schüttenstrafefür dieUnterbrin¬
gungzu einer Volks -u .Bürger¬
schulefür beideGeschlechtermit
Rücksichtauf denZuwachsvon
Schulkindernräumlichunzureichen
wurde ,so daß im Sommer1901du
Zumuthungvonzweierzimmern
imHauseSchuttenplatz17erfolgen
müßte ,beschloßderGemeinderat
zumZweckeder KommungderGe¬
schlechtem Schulgebäude
als Volksschulemitangehängten
Bürgerschulklassenfür Knabenzu
erbauen und das bestehendeSchul¬

Ber¬
für Mädchenzu verwenden .Das
zweiStockhohedurchausfreiliegende
Gebäudesteht ,inmitteneinesdurch
einRechtenhiedungsgütterallseitsgegen
in umliegendenReisegeabge¬
schlossenenGesens ,so daßesvon
allenSeitenLichtundist erhält .Der
Gebäudebesteht aus einemHaupt¬
trate alte zurSchausstrafe ,
zweiQuertrachtenundeinemeben¬

digen Jahre .DieAusge¬
staltungdesSchulgebäudesistin
einfacher gediegener Seitemit

besonder¬
schenAnforderungen ,durchgeführt
die Fadensind in gemäßigemo¬
dernemStyle mitvorschriegendem
Dachausgeführt .DieBezeigunger¬
folgt durchWiederdendemein¬

diekünstlicheBeleuchtungdurch
AnschesGasglichlicht .DieKosten
desSchulbauesbeziffernsichein ,
schließlichderGartenanlagemit
300000kronen .DieBauleitung
lag in denHändendesBaurates
Hausfleisch ,alsBaumspizien
fungiren zugendenProhaska¬
DieAusführungderGartenanlage
samt Spielplatz und desSchulge¬
tens besorgteStadtgartenschafter

be .Eine
sichgewissnichtin letzterLinie

durchdie hervorragendengefängli¬
chenLeistungenderSchulkinder
äußerstfestlich .Derfeierwohnten
bei schinspektor Dr .Re¬
ger Apenburger¬
gistratsratPossell ,Bezirksvorsteher
Niebuermit den Mitgliedernder
Bezirksvertretung ,dieBeschul¬
inspektoren Stundi undHofer ,
BaumdirektorHeimreich ,der
administratio Referentdes
WienerBezirksschulentesMagi¬
straten ViktorinmitMagistrats
sekretär Artzt ,dieStieferent
Magistratsratvorzugmitdem
KommissorDr .Claus ,Bauer

Hausisch ,mit ra¬
Polizei OberkommissorGrimm
StadtgartenspektorüberSchuldi¬
her DirektorMosermit demFahr¬
körper und denSchulkindern
derchristlicheWienerFrauenbund
etc .Um9 UhrerschienderBer¬
germeistermitdemPräsidiator
stand ,AppelPfarrer Modest ,wel¬
cherdiekirchlicheGermonie,unter¬
AssistenzderSchwergeistlichkeitvor¬
nahm ,reichtedemBürgermeister
des Aspergie u .beganndann
sofort mitder kirchlichenEin¬
hung .Nachdemdas inallen
TeilenvomStadtgartenschektor

10
Eybleraufsbesteausgeschmückte
aus gemacht war ,wurdein
Turnhart,eineh .Messegeleb¬
viert ,bei welcherdieSchüler
HandesdeutschesMeßliedson¬
gen .NachderkirchlichenHandlung
hielt PfarrerModesteinelängere
Anspracheandie Versammlung,worauf
derBürgermeisterin erster Sinnder
SchriftlichkeitseinenDankfürdieVor¬

nahmeder KirchlichenWeiseaus¬
sprach ,undsodanndemStadtbau¬
amte vollen Bank u .Anerken¬
nungfür denzweckmäßigenschönen
Bausollte .Erlegteinbesonderes
Gerichtsoführteer ausdarauf

dasderSchulhausaucheinäußer¬
die Gebäude

sei ,damitdie Kindergernehinein
gehenundihnendiehoheBedeu¬
lungderSchuleauchäußerlich
klar werde .Essprachendann
LandesschulespektorDr .Rieger,

Beischlicher Bezir¬
vorsteher Siebener Stadtruber
herenOppenberger,wornachzum
Schulkinderausrechtwirkungsvoll
angedichte genSchuld
MosersprachnamensdesLehrkör¬

gers undschloßmit einemhoch
auf denBürgermeister .Nacheinem
sehrhübschendervortrageergriff
dannder Bürgermeisternochein
mal das Wort ,sprach denEltern
der Schulkinderseinenspeziellen
Dankdafür aus ,daß sie ,obwohl
imAllgemeinennicht derwohla¬
bendenKasseangehörig ,doch
nicht MüheundKostengescheutund
die Kinderheute infestgewan¬
dungzur Schulezueinsenden .
schloßmit einembegriffertauf
genommenenhochaufdenKaiser¬
worauf die Volksschengesun¬



genwurde .MitderAbsingung
des jedemlaudannfand
dieFeierihrEnde.

Bürgereinigung.AmSontag
den30 .d .9UhrVormittagsfindet
in derallestenReihezuS .
Ruprechtam1 .Bezirkeinfestgottes
dienstzuEhrendesBürgermeistersDr.
bigerstatt .DieKirchenvorschung
Bezirksvorsteher,Wieninger,v .Hel¬
senbergu .P .Manßbodenzur
Teilnahmean diesemFestgottes

dienste ein der Präsident der
BürgereinigungBezirkvor¬
steherSchwarzbittetumrechtzahl¬
reicheBeteiligung .

Zum60 .GeburtstagedesBürger¬
meistersDr .Bürger .DerOberschaf¬
meister der Erzherzogen ,Maria
Theresia ,OberstGrafCariamüber¬
mittelt ,imAuftragederErzherzo¬
gin die herzlichstenGlückwünsche
u .gibt demWunscheAusdruck ,daß
der AllmächtigeEuerHochwolgeboren
zumWohleu .heile unsererschönen
Haupt -undResidenzstadtu .seiner
Bewohner,sowiezumeigenen
Glückeu .zurZufriedenheithochge¬
ehrtenHerrnBürgermeistersin

vollerGesundheitstets erhaltenmöge.
derOberschofmeisterdesErzherzo¬

gin MariaJosepha ,Allgrafzu
Selin übermitteltimAuftrageder
Erzherzogenihre bestenGlückwünschen

derselbesprichtauchpersönlich
seine Glückwünscheaus - ¬

der GeneralvikarderWech¬
CarstenKongregationgeister

P .Dr .Torinsprachpersönlichedem
B .seine Glückwünscheaus¬
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